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Bekanntmachung
über Abhaltung der Herbst-Kontroll

Versammlungen 1903.

°7,«L
a) die zur Disposition der Ersatzbchördcn Ent-lattenen;
b) die zur Disposition der Truppenteile Be-nnauvten;
c) kamUiche Mannschaften der Reserve(mit

Enischlutz der Mannschaften der Reserve der
bis81895)*e A flUä Öen  3 °hresklasscn 1891

d) die Mannschaften der Land- und Seewehr
^lche «n der Zeit vom1. April

fletreXt1f>lb mber̂ 111be,t  aktiven Dienst

»ssaSÄÄSsSM &'fÄfes a
Snt Kreise Wiesbaden (Land)

haben die Vorgenannten zu erscheinen:
h,m I ?' Biebrich a. Rhein

(auf dem Kasernenhofe der Unteroffizierschule) :
"*0 ben 0. November 1903, vorm.

bw n'”'^ ar,lnrf-cf,aftetl  aus Biebricha.RH.,
s,, « ’JS? 1" 1896

att(^ VUht 9,̂ e^'  November 1903, vorm.
bs 5b‘Sett  Mannschaften aus Bieb-

richa. Rh. und die Mannschaften aus Schicrstein
. I ' ' Hochheim a. Mai«

(auf dem Schloßhofe bei der Kath. Kirche) :
ben 7. November 1903,

Khr, die Mannschaften aus Delken¬
heim, Hochheim, Mafienhcim, Wallau

,,Jn Flörsheim a. Main
(beim Restauram Schützcnhof) :

***** November 1903,

„ . In Wiesbaden
dm Exerzierhause der Infanterie-Kaserne.

Schwalbacherstraßc 18) :
November 1903, vorm.

9 nhr , die Mannschaften aus Auringen Brecken-hmn. Dotzheim. Franenstcin: CCttn'
den 9. November 1903, vorm.

Erbenkeim, Jgstadt°""^ °^ " Bierstadt.
*****Dienstag, de» 10. November 1903. vorm

0 die Mannschaften aus Georaenbarn'
Heßloch Kloppenheim. Medenbach Namod'
lliordenstadt. Rambach, Sonncnberg, Wildsachsen'

Im Kreise Wiesbaden (Stadt)
haben die Vorgenannten zu erscheinen wie folgt:

,r.„ • I '* Wiesbaden
(im Ex-rzierhause der Infanterie-Kaserne.

| Schwalbachcrstraße 18 ):
I . Sämtliche Mannschaften der «w *.
- **b der Provinzial -Jnsanterie und ?wa! :

«siOl (Frühjahrseinstevung) :
lt mti' ‘ November 1903, vorm!

,0 *N- v-mber

^903, "Ln^

fÄ ^ ßoÄUf' 9ttttff afl' 12‘ No-
Jahresklaffe 1900: Donnerstaa 1» «>«
^vcmver 1903, vorm . 11 übr 91

^l »^ « lalse 1VV1, 1902, 1903: Freitag
13. November 1903, vorm . 9 Uhr. ^

Ortsbehördc beglaubigtes Gesuch seinem
Bezirksfcldwebel hier baldigst einzurcichen.

o. Daß dieiemgen Mannschaften, welche zu
einer andern als der befohlenen Kontrollver-
sammlung erscheinen wollen, dieses niindestens
3 Tage vorher dem Bezirksfcldwebelbehufs
Einholung der erforderlichen Genehmigungzu melden haben. *

Wer fortbleibt, ohne daß ihm die Ge-
^uchs zugcgangen ist,macht sich strafbar.

Daß es verboten ist. Schirme und Stöcke
°uf den Kontrollplatz mitznbringen.

s. Daß jeder Mann seine Militärpapiere(Paß
und Führungszeugnis) bei sich haben muß.

Wiesbaden, den7. Oktober 1903. *
Königliches Bezirks-Kommando:

Major z. D. und Bezirks-Kommandeur.

1903.

Bekanntmachung.
•r, 2m b,- V - (Sonntag vor .̂ Allerheiligen")

«en(, ^ er,Jauj von Blumen und Kränzen
m,t  Ausnahme der Zeit von

9'/- bis 11h, Uhr vormittags gestattet. *
Wiesbaden, den3. Oktober 1903.

_ Der Polizei-Präsident, v. Schenck.

Bekanntmachung.
Ausführung von Wicderherstellungs^

wird die Schiersteinerstraße von der Wald-
16 OltoberiVh ? °öb ->merstroße von Freitag, den^ " °der d. I an auf die Dauer von etwa
10 Ta ge,, für jegliches Fuhrwerk gesperrt.

Biebrich, den 13. Oktober 1903.
Die Polizeiverwaltung, gez. Vogt

-u- Z ;LLL ';L ' "" "° « "» L
Wiesbaden, den 15. Oktober 1903.

_Der Polizei-Präsident: v. Schenck.

ünd Mannschaften
mLwh !«„ a «“*' 2 '*9er, Maschinen-nvlvCIiriiUIllIrlt . am. . (V . ik . .

** * *V ‘M-.

Luftsch.ff'er-Trüppen? Train
Krankenträger), Sanitäts-

r!kb.? ^ er»*»ärpersonal und sonstige Mann¬
schaften(Kkonomie-Handwerker, Arveits»

soldaten « . s. w.) wie folgt:
Jahresklasse 1891 (Frübjahrseinstcllung) :
UlSvi 13‘ November 1903, vorm.

Jahres klaffe 1896 und 1897 : Freitag.
13. November, vorm. 11 Uhr; "

JabreSklaffe 1898 und 1899: Sonnabend
14.  November 1903» vorm . 9 Uhr : '

Jahresklaffe 1900, 1901, 1902, 1903:
«onnabend, 14. November 1903, vorm.*1 Ul)̂

Bekanntmachung,
betreffend das Droschkenfuhrwesen.

w hiermit ziir Kenntnis der Mitglieder
b k.F " kbav-'*er Droschkenvefitzer-Vereins
gebracht, daß vom 1. Oktober d. I . ab auf den
Wiesbaden der Stadt-vresvaden die daneben angegebene siabl
^roschken Llufstcllung zu nehmen hat:
. Zahl der Droschken.
1. Am Krieger-Denkmal im Nerothal . . 2
3. der Saalgasse an der Mündung in

die Taunusstraße . . 8
3. Auf dem Kranzplatz . . . . ' g
i.  der Sonilciibergerstraßc. an dem durch

bie Kuranlagen führenden Chaisenweg 2
« der alten Kurhans-Kolonuadc. . 20
b. Vor der neuen Kurhaus-Kolonnade(auch

Theater-Kolonnade genannt) . . . 20
An allen Abenden, an welchen Vor¬

stellungen rat Königlichen Theater statt-
flnden, bleibt der vorgenannte Halteplatz
vur bis8-/- Uhr abends mit 20 Droschken.

8-i?< abends nur mit
10 Drolchken besetzt.

7. An der Südseite des Rathauses . . . 4
o m"! der Museumstraße. 3
0' A"/der Ostseile der Victoriastraßc. an der

in ?ic Frauksurlerstraße. 610. 3 » der Parkstraße— Nordseitc— au
bfr Mundung des Cbaisenweqes und
gegenüber der Mündung dcr'Bodcn-
stedtstraße. >

11. Auf dem südlichen Fahrdamm der Rhcin-
stratze vor dem ehemaligen Ludwigs¬
bahnhof . 20

l -i. Auf dem Reitwege der Rheinstraß'c, an-
a>>der Rkeinbabnstraße. . 10

13. Auf dem Reitwege der Nbeinstraße, an-
ii m !"5^ nd an der Moritzstraße. . . 10
14. Auf dem Reitwege der Rheinstraße, an-
i - saugend an der Wörihstraße . . . 3
15. Auf dem oltllchcn Fahrdammd. Adolfs-

.d-r Mündung der Goethe-
i« m ?raße (südliche Ecke derselben) . . . 3
16. Auf dem Mauritiusplatz. g

den Eisenbahndienst bestimmten
worden-" **bet  nachfolgende Halteplatz angewiesen

I. . . Zur  den Dienst aus den hiesigen drei Bahn-
Uru auf dem Rciiwcge und auf der südlichen
ZuMn der Nhelnstraße, anfangend an der
Adolfttraße in der Richtung nach der Nicolasstraße.

Die voritekend zu 2. 3. 5. 6. 11 und 13 qe-
Halleplatze sind in den Monaten Oktober

u^d Novemberd. I . sowie im Monat März
ä ' iÄS, 6 “ lt "* «*

r r°n*i fn  ö " besetzen, während 'die Dienstzeit
sämtlicher übrigen Droschken auf den vorae-
nannten Halteplätzen um 8 Uhr morgens beginnt.

von 10 Droschken auf dem
Halteplatz vor der alten Kurhanskolonnade bezw
—^̂ »?" ndigtcr Vorstellung im Königlichen Tbcawr

oder wenn solche Vorstellung nicht stattfindct
auf dem Halteplatz vor der neuen Kurvaus-

kolonnade(auch Theaterkolonnade genannt) deren
Di-nstze, b,« nachts 12 Uhr währt, dauerst d"
D, nstzest sämtlicher übrigen Droschken auf den
Hakieplatzen biS 10',, Uhr abends.

Wiesbaden, den9. September 1903.
_Der Polizei-Präsident: von Schenck.

Bekanntmachung,
di- Neuwahlen für das Haus der Abgeordneten betr.

Die Abthcilungrlistcn für die einzelnen Urwahl-
s ? ^ .^ «»^ ^ kreises Wiesbaden liegen am 20.,

^ *̂ ..®** ln dem hiesigen Nathhause,
Ämmer No. 6. wahrend der Stunden von 8V- bis

3 bis6 Uhr Nachmittags
zur Einsicht offen und cs können innerhalb dieser

•itoeJ!brUn0 ^laeg 'n die Richtigkeit und
Vollltandigkeit dieser Listen bei der Gemeindever-
waltungsbeborde(Magistrat) schriftlich vorgebracht
werden"^ ^ o. 6 zu Protokoll gegeben

Wiesbaden, den 17. Oktober 1903.
_ __ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Von dem Feldwege zwischen der 3.. 4. und

5. Gewann Distrikt Rad einer- und dem Distrikt
Holzstraßc anderseits Lagerb. Nr. 9088 soll der

^ Iane mit  r °Eer Farbe bezeichnet-Theil AB eingezogen werden.
.... Dieses Vorhaben wird gemäß§ 57 des Zu-
standlgkeitsgesetzes vom 1. August 1883 mit dem
Anfugen hierdurch zur öffentlichen Kcnntniß

daß Einwendungen hiergegen innerhalb
einer mit dem 15. Oktoberd. Z. beginnenden Frist
v°»„v'kr Wochen, bei dem Magistrate schriftlich
tlliznreichen oder im Rathhause, Zimmer Nr. 45
zum Protokoll zu erklären sind. '
zur mii ' atT' 3 ^ "" bCr fle',annte" Stell-

Wiesbaden, den 12. Oktober 1903.
Der Oberbürgermeister. In  Vertr.: Körner.

Bekanntmachung.
An Stelle des ansgeschiedenen Rentners

Herrn Stefan Hoffmann ist der Lehrer Herr
Hermann Munzert. Gustav-Adolfstraße No. 13, als
Bezlrksoorsteher und an Stelle des ansgeschiedenen
Zehrers Herrn Philipp Dreyling der Armenpsieger
Herr Lehrer Anton Jäger, Zietenring No. 4, als
Bezirksvorstchcr-Stellvertreter für den 5. Armen-
bczirk erwählt worden.

- ? °I,Stadtarzt Herr Dr. mcd. Schulz ist von
ijeriedrichstraße No. 36 nach Adolfstraße No. k, ver-zogen. i

Wiesbaden, den 16. Oktober 1903.
Der Magistrat. Armenverwaltnng.

Staats - und Gemeindesteuer.

Bekanntmachung.
Die Bekanntmachung vom 17. August 1900

k^ ^ ^.Acciseamtliche Behandlung des von jagd-
d'E 'llt*» Personen erlegten Wildes wird hiermit

uild treten mit dem heutigen Tage
folgende Best,ininungen widerruflich in Kraft.
,R. j1: 31™ »ach Gewicht zu veracciscnde Wild

Rehe und Wildschweine) ist ausnahmslos
??*.,^er ©mfuör tu den Stadtbering den Vor-

der 88 4 und 9 der Accise-Ordnuna ent-
und zu vera°Lben ."^ °^ °"^" bm  b0räufüf,reu
,mh Stücken accisepflichtige Wildpret

welches von jagdderechtigtcn. in
Wiesbaden wohnhaften Personen selbst erlegt und
hier eingebracht wird, ist bei Ankunft der Jäger
?? *wem der Bahnhöfe bei dem den Bahnhof
überwachenden Accisebeamtendurch Uebergabe
kosten "rin K^ ' fsomtc gegen Erstattung der Selbst-Bt. für 12 stuck) zu beziehenden und
me?desche?nes an zumeld̂en ^'8 ""^ "full -nd-n Am

°''f anderem Wege von in Wiesbaden
ae?übr̂ nö-k̂ ^ .bbL" ^ '̂Ü̂ " B*rs°uen selbst cin-

veracc,sende Wild braucht
dorgcflihrt und verabgabt zu werden,

"tub dann aber entweder sofort oder doch spätestens
ain nächsten Vormittage dem Acciseamte unter
Benutzung des unter 2. vorstehend genannten
^ °'m^ ü/meldet werden: auch kann der Schein
als Postkarte verwendet werde». Das Gleiche
SääS " '“"“" “ d <»
Ä 'IÄ Z‘ü  SS L
dsbung der Slccife derart statt, daß dem Anmelder
eine Accis-anfordcrnng sur das im Laufe eines
Kalendermonats angemeldeie Wild zu Anfang des
folgenden Monats zugefertigt wird.

Wer eingebrachtes Wild weder sofort vorkührt
und verabgabt, noch sormnlarmäßig, wie unter 2
uiid 3 oben angegeben, anmeldet, wird wegen
Defrattdatlon naä' § 28 der Accise-Ordnung bestraft.

7"ck>t m Wiesbaden wohnhafte Personen haben
das von ihnen hier eingebrachte Wild ausiiahms-

Baw0*- 4 und 9 der Ätcise-Ordnung
entspiclend vorzufuhren und zu verabgaben

Wiesbaden, den4. Anaust 1903
_Der Magistrat.

1- der 3. Rat- erfolgt vomio. d. M. ab straßenweise nach dem auf dem
ff,h“e,rÄ augegebenen Hebeplan. Die Hcbetage
siuh nach den Anfangsbilchstaben der Straßen wie
St ?! i5 !st maßgebend)? "" St -"-rzettel angegebene

o. v . E,  F , Q am 19., 20. u. 21. Oktober,
r um 22., 23. u. 24. Oktober,
n o ' ^ « am  26-- 27- n- 28. Oktober.0/ P, Q/ R am 29., 30. u. 31. Oktober
o 1- ^ V „ u. 2. November,

^ V i . um 3., 4. 11. 5. November,
w, Y, Z und außerhalb des Stadtberings am

. . om 6., 7. u. 9. November,
er»biff,  Interesse der Steuerzahler, daß
ist ™f*2rme, r' rts beiien  H*detage benutzen, nur dann
ist rasche Beförderung möglich.

®ê ' besonders die Pfennige, sind genau
nsiede?? w?rd bami* ^ cklseln an der Kasse ver-

Wiesbädcn , den 13. Oktober 1903.
« .ui. Städtische Steuerkafle,
Rathhans, Erdgeschoß.  Zimmer No. 17

Berdinffung.
D^ AilSführung des Bauzaunes für den

Erweiterungsbau der Gntenbergschule,u
s°ü >m Wege der öffentlichen Aus¬

schreibung verdungen werben.
Angebotsformulare, Verdingiinqslinterlagen

und Zelchniingen können während der Vormittags'
chciiststimden im städtischen Verwaltungsgebäude.
Fnedrichstraße 15 Zimmer No. 9, eingeseheil. die
VerdingungSiintcrlageii auch von dort und zwar
&IS Oktober d. I . bezogen werden.
.. - Verschlossene und mit der AufschriftH. A. 32
versehene Angebote sind svärestens bis

Samstag , den 24. Oktober 1903.
Vormittags 10 Uhr,hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen-
wart der etwa erscheinenden Anbieter. ^ "

5,i t 't dem vorgeschriebcncn und aus-
gesullten Verdingungsformular eingercichten An¬
gebote werden berücksichtigt. *

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
den 17. Oktober 1903.

Stadtbauamt , Abtheilung für Hochbau.

Verdingung.
Die Ausführung bezw. Lieferung von8 Stück

^ «U-deeisernen Oberlichtfenstern Loos "
sowie die Ausführung der Bleiverglasung in

H kur die eiserne Verbindungshalle
w or»u Wiesbaden sollen im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden
„nv An0°botSsormulare, Verdingungsunterlagen

^ •f°mU-en  wahrend der Vormittags-
dienststlnlden im Bureau für G-bäudeunterhaltung
Friedrichstraße 15. Zimmer Nr. 22, eingesehen. die
Verdingungsunterlagen auch von dort gegen Baar-
zahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 50 Vfpro Loos bezogen werden. ' '

Verschlossene und mit der Aufichrift„G. U 16
m ’ ^ et,eue  Angebote sind spätestens big
Montag , den 26. Oktober 1903,

Vormittags 11 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt unter
Einhallung der obigen Loos-Reihenfolge- in
Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.

!*" t dem vorgeschriebcnen und aus-
gefulltcii Vcrdingsformular eingereichtcn Angebot-
Werden berücksichtigt. “ i

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 15. Oktober 1903.

. . Stadtbanamt,
Bürean für Gebändeunterhaltung.

CT. Auf dem Deckel jeden Militär-Passes ist die
Lahresklaffc de« Inhabers angegeben

.Zugleich wird zur Keniitnis gebracht:
u- Daß besondere Beorderung durch schriftlichen

Befehl li.chl erfolgt sondern diese öffentliche
Aufforderung der Beorderung gleich zu er¬
achten ist. 0

2-Daß jeder Kontrollpflichtige bestraft wird,
welcher nicht erscheint, brzw. willkürlich zu
einer andern als der ihm bcsohlenen Kontroll-
vcrsammlnng erscheint. —

Wer durch Krankbcit oder durch sonstige
besonders dringliche Verhältnisse am
Erlchcinen verhindert ist, hat ein von der

Bckamitmachung.
. Um auch den in der Woche den Taa über
durch'hr-Beru»sg-schüfte in Ansvruchg-nomm"n-n
Personen Gelegenheit zur mündlichen Verhandlung
mit den Beamten der Königl. Gewerbe-Inspektion
N. 0-ben, st,.de» für di- Königliche Geiverbe-
Iu/dektion zu Wiesbaden besondere Lprech-
stundcn am 1. und3. Sonntag jeden Mounts
vormittags von 11V- bis mittags Vh Mr und
0*u^ ?u»abend der2. und4. Woche jeden Monats
uachnuttags von 5V. bi« 7V, Uhr in deren Ge-
fchaftAlokal. Bismarckring 14, 1, hier statt *

Wiesbaden, den1. Oktober 1903.
Der Polizei-Präsident. I . V.: Falcke.

Bckanntmachnng.
Volksbadeanstaltcn betreffend.

Vom1. Oktober ab werden di- 3 städtischen
Volksdadera»Wochentagen, außer Samstags und
Tagen vor Feiertagen,von Ist- hjz2' - Uhr Nach¬
mittags geichlosse». Die Badezeiten sind folgende-

In den Monaten Mai bis September"Vor-
mittag« von7—'/-2 Uhr, Nachmittags von2'/- bis

Uör. 3n bcn ubrtrten SDiomitcn, Vormiitagr
uo» 8—1'/- Uhr. Nachniittags von 1>/-- 8 Uhr
An samstagen und Tagen vor Feiertagen sind die
A"d*r stets bis 9 Uhr Abends und au» von 1'/-bis 2'/, Ubr «eoffnet. J
. Aii Sonn- und Feiertagen werden die Bäder

eine Stunde früher geöffnet„nd um 11 Uhr Vor-
D'e. Fraiitii-Abtheilung bleibt

stets von 2st-—4 Uhr geichlosse». *
Wiesbaden, den'.8. September 1903.

Das Stadtvauamt.

Berdingnug.
~ic.ftruilfl  von 2000 cbm Mclavlmr-

Pflasterste>ne» I. Sorte (Einhäuptcr) für die
Baiiv-rwaltuug der Stadt Wiesbaden soll im Weae
der öffentlichen Ausschreibungberdungen werden.

Angebotsformillare und Verdingungsunter-
agen können, wahrend der VormittagSdienststund-n

-m Rathhaule, rsimmer No. 53, eingesehen, au»
v°u. dort gegen Baarzablung oder bestellgeldfreie
Elilskndiing von 1 Mk. bezogen werden.
.^ . P» schl°ss-"- u»d mit der Aufschrift „Mcla.
^ *** versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , de» 26. Oktober 1903.
Born,ittagS 11 Uhr,hierher einzureichen.

Die Eröffmliig der Angebot- erfolgt in Geacn-
wnrt der etwa erscheinenden Anbieter. ^

mit  de»' vorgeschricbenen und auSgc-
sullten Verdmgiiligssormiilarelngereichten Angebote
'verd-n berücksichtigt Zuschlagssrist: 4 Wochen.Wiesbaden, den8. Oktober 1903. ^ »

Stadtbauamt,
Abtheilnng für Straßenbau.



Seite 2. 21. Oktober 1903, Amtliche Anzeigen des Wiesbadener Tagblatts, 5. Jahrgang. No. 84.

Preise für Naturalien und andere Lebensbedürfnisse zu Wiesbaden
vom 10. bis einschl. 16. Oktober 1908.

Höchst.
Preis.

Riedr.
Preis.

•% -5 fix 4
1. Fruchtmarkt.

Weizen. per 100 Kg. — — — —
Roggen. .. ioo „ — — —- —
Gerste. „ 100 „ — — — —
Hafer. „ ioo „ 15 40 13 20
Stroh. „ 100 „ — — — —
Heu. .. 100 „ 7 80 7 40

2. Diehmarkt.
Ochsen: I. Qualität per 60 Kg. 75 _ 70 _

II. „ 50 „ 70 — 68 —
Kühe: I. „ 50 „ 70 — 66 —

II . „ ., 50 „ 66 — 60 —
Schweine . . . . „ Kilogr. 1 16 1 10
Kälber. n tt 1 80 1 40
Hammel. „ „ 1 32 1 20

3. Viktualienmarkt.
Butter. per Kilogr. 2 40 2 20
Tier. .. 25 Stück 2 — 1 75
Handkäse . . . . . 100 „ 7 — 4 —
F-abrikkäse. . . . * ioo „ 5 — 4 —
Eßkartoffeln . . . „ 100 Kg. 6 — 5 50
Reue Kartoffeln. . „ Kilogr. — 8 — 7
Zwiebeln . . . . „ „ — 10 — 10

Wiesbaden , den 16. Oktober 1903.

Zwiebeln . . .
Blumenkohl . .
Kopfsalat . . .
Gurken . . . .
Spargel . . .
Grüne Bohnen .
Grüne Erbsen .
Wirsing . . .
Weißkraut . . .
Weißkraut . . .
Rotbkraut . . .
Gelbe Rüben . .
Neue gelbe Rüben
Weiße Rüben
Kohlrabi, obcrerd.
Kohlrabi . . .
Grün-Kohl . .
Römisch-Kohl r
Petersilien . .
Porree . . .
Sellerie . . .
Kirschen. . .
Saure Kirschen
Erdbeeren . .
Himbeeren. .
Heidelbeeren .

per 50 Kg.
. Stück

Kilogr.

50 Kg.
Kilogr.

Stück

Kilogr.

Höchst- Nikdr.- ?- -- Öötit. Medr. Höchst. Niedr.
Preis. Priis. Preis. Preis. Preis. Preis.

* 4 ■% 4 H * A ■y 4 * 4
3 — O — Stachelbeeren . . per Kilogr. — — Weizenmehl: No. 0 per 100 Kg. 3l 50 28 —

— 25 — 20 Preißelbeeren . . „ „ No. I „ 100 „ 27 — 26 —
— 5 — 4 Johannisbeeren . . „ — — — — No. II 100 „ 25 — 24 —
— — — — Trauben . . . . ~ . — 50 — 40 Roggenmehl: No. 0 „ 100 „ 24 — 24 1—
— — — — Aepfel . . . . . , — 50 — 20 No. I 100 „ 21 — 21 —
— 40 — 36 Birnen . . . . . . — 50 — 20
— — — — Zwetschen . . . ’ * — 40 — 25 8. Fleisch.
— 10 — 8 Kastanien . . . ' ’ — -- — — Ochsenfleisch: von der Keulep. Kg. 1 52 1 44
— 8 — 6 Eine Gans. 7 — 6 — Bauchfleisch . „ 1 40 1 32
— — — — Eine Eule. 3 50 3 — Kuh- oder Rindfleisch. . „ 4 1 44 1 36
— 8 — 6 Eme Taube. — 65 — 60 Schweinefleisch . . . . . . 1 80 1 60
— 8 — 7 Ein Hahn . . 1 70 1 30 Kalbfleisch. . . 1 90 1 60
— — — — Ein Huhn. 2 50 2 — Hammelfleisch. . . 1 70 1 20
— 8 — 7 Ein Feldhuhn. 1 70 1 — Schasfleisch . . . . . . 1 40 1 20
— 12 — 10 Ein Hase. 4 50 4 — Dörrfleisch. . . 1 80 1 60
— — — — Aal . per Kilogr. 3 20 2 40 Solperfleisch . . . 1 80 1 60
— — — — Hecht. 3 20 2 40 Schinken . . . 2 — 1 84
— 14 — 12 Backfische. . . . „ _ SO — 50 Speck, geräuchert . . . . . 1 84 1 80
— 30 — 20 Schweineschmalz. . . . . . 1 60 1 50
— 4 — 3 4 . Brod und Mehl. Nierenfett . . . 1 — — 80
— 10 — 8 Schwarzbrod: Langbrodp. 0,b Kg. _ 15 — 13 Schwartenmage», frisch . . 2 — 1 60
— — — — „ p. Laib _ 52 — 43 Sdiwartenmaqen,geräuchert. » 2 — 1 80
— — — — Rundbrod p. 0,i Kg. 13 — 13 Bratwurst . . , 1 80 1 60
— — — — „ P- Laib 45 _ 45 Fleischwurst . . „ 1 60 1 40
— — — — Weißbrod: a. 1 Wasserweck . . 3 3 Leber- u. Blutwurst, frisch . , — 96 — 96
— — — — b. 1 Milchbrödchen . — 3 — 3 Leber- u. Blutwurst, geräuch. „ „ 2 — 1 30

Städtisches Accise-Amt.
Bekanntmachung.

Die Dienstmagd Bertha Weyand, geboren am
21. Dezember 1880 zu Walsdorf, zuletzt Am Römer¬
thor No. 3 wohnhaft, entzieht sich der Fürsorge für
ihr Kind, sodaß dasselbe aus öffentlichen Mitteln
unterhalten werde» muß.

Wir bitten um Mitthcilnng ihres Aufenthalts¬
ortes. *

Wiesbaden , den 16. Oktober 1903.
Der Magistrat . Armenverwaltung.

Stadt , öffentl . Güter -Niederlage.
In die städt. öffentliche Güter-Niederlage unter

dem Accise-Amis-Gebäude.Ncugasse6» hier, werden
jederzeit unverdorbene Waaren zur Lagerung aus¬
genommen.

Das Lagergeld beträgt zehn Pf . für je 50 kg
und Monat . Die näheren Bedingungen sind in
unserer Buchhalterci, Eingang Neugajse 6a, zu
erfahren. *

Städtisches Accise-Amt.

Vergebung.
60 wollene Decken in weißer Farbe, nach hier

vorhandener Qualität , sollen öffentlich an den
Mindestforderndcn vergeben werden. Angebote
versiegelt, mit bezüglicher Aufschrift unter Vorlage
einer Probedecke, sind bis zum 1«November d. I.
bei der unterzeichnet«» Verwaltung abzugeben.

Die Qnalitätsdecke liegt auf dem Psörtner-
zimmer des Krankenhauses aus . *

Wiesbaden » den 7. Oktober 1903.
Städtische Krankenhaus -Verwaltung.

Dampfer-Fahrten.
Rhein• Dampfschiffalirt.

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.
Abfahrten von Biebrich morgens 10.35 bis

Cöln, 11.30 (Güterschiff) bis Coblenz. F329
Billets und Auskunft in Wiesbaden bei dem

Agent W. Bickel, Langgasse 20. Telephon 2364.

F330Hamburg-Amerika-Linie.
(Passage-Bürean d. Gesellschaft: Wilhelmstr. 10.)

D. „Altenbure“ nach Mittelbrasilien, 15. Okt.
12 Uhr mittags in Lissabon. D. „Andalusia“
auf der Heimreise von Ostasien, 14. Okt. 3 Uhr
nachm, von Colombo. D. „Aragonia“ auf der
Ausreise nach Ostasien, 15. Okt. in Port Said.
D. „Assyria“ 15. Okt. 5 Uhr morgens von Boston
nach Philadelphia. D. „Athen“ nach Westindien,
15. Okt. 6 Uhr nachm, von Havre. D. „Bengalia“
15. Okt. in Singapore. S.-D, „Blücher“ 15. Okt.
12 Uhr mittags von Newyork via Plymouth und
Cherbourg nach Hamburg. D. „Brisgavia“ auf
der Heimreise von Ostasien, 14. Okt. von Shanghai.
D. „Carl Menzell“ nach Nordbrasilien, 15. Okt.
in Lissabon. D. „CheruBkia“ 15. Okt. in St.
Thomas. D. „Christiania“ 15. Okt. von St. Thomas
via Havre und Bremen nach Hamburg. S.-D.
„Fürst Bismarck“ von Newyork kommend,
16. Okt. 2 Uhr morgens Dover passiert . D.
„Hellas“ von Mittelbrasilien kommend, 15. Okt.

8 Uhr 30 Min. morgens in Hamburg. D. „Lydia“
auf der Ausreise nach Ostasien, 14. Okt. mittags
von Manila. D. „Macedonia“ 15. Okt. in Rosario.
D. „Palatia “ von Newyork kommend, 15. Okt.
10 Uhr 25 Min. nachts Lizard passiert. D.
„Parthia “ 14. Okt. von Progreso via Neworleans
nach Galveston. D. „Pennsylvania“ von New-
York kommend, 16. Okt. 2 Uhr 45 Min. morgens
auf der Elbe. D. „Polaria “ von Westindien
kommend, 14. Okt. 9 Uhr abends in Hamburg.
D. „Pontos“ nach dem La Plata , 15. Okt. 1 Uhr
30 Min. nachm. Dover passiert . D. „Pretoria“
15. Okt. 7 Uhr abends in Newyork. D. „Prinz
August Wilhelm“ 15. Okt. in Havana. D. „Prinz
Eitel Friedrich“ von Santos kommend, 13. Okt.
von Bahia via Madeira nach Lissabon, Boulogne
sur Mer und Hamburg. D. „Prinz Oskar“ von
Genua nach Newyork, 15. Okt. 7 Uhr abends
von Neapel. D. „Prinz Sigismund“ 14. Okt. in
Bahia. D. „Scotia“ nach Westindien, 15. Okt.
8 Uhr morgens von Antwerpen. D. „Sithonia“
auf der Heimreise von Ostasien, 15. Okt. in Suez

Die Auskunftei des Wiesbadener Tagblatts
Wissenswerte Mitteilungen aus dem Handelsleben . I

Zinsen-Berechnung für1Jahr.
Kapital 3 /« 3 V!°/o 4 4 1/s°/o 5 6 V«

Mk. Mk Pfg. Mk. Ptg. Mk. Ptg. Mk. Ptg- Mk. Ptg- Mk. Pfg-
1 3 3,5 4 4,5 5 6
2 — 6 — 7 — 8 — 9 — 10 — 12
3 — 9 — 10.5 — 12 — 13,5 — 15 — 18
4 — 12 _ 14 — 16 — 18 — 20 — 24
5 — 15 — 17,5 — 20 — 22,5 — 25 — 39
6 — 18 _ 21 >— 24 — 27 — 30 — 36
7 — 21 — 24,5 — 28 — 31,5 — 35 — 42
8 _ 24 — 28 — 32 — 36 — 40 _ 48
9 — 27 — 31,5 — 36 — 40,5 — 45 — 54

10 — 30 _ 35 — 40 _ 45 — 50 — 60
20 — 60 _ 70 — 80 _ 90 1 — 1 20
30 — 90 1 05 1 20 1 35 1 50 1 80
40 1 20 1 40 1 60 1 80 2 — 2 40
50 1 50 1 75 2 — 2 25 2 50 3 —
60 1 80 2 10 2 40 2 70 3 — 3 60
70 2 10 2 45 2 80 3 15 3 50 4 20
80 2 40 2 80 3 20 3 60 4 — 4 80
90 2 70 3 15 3 60 4 05 4 50 5 40

100 3 — 3 50 4 — 4 50 5 _ 6 —
200 6 — 7 8 — 9 _ 10 — 12 —
300 9 — 10 50 12 — 13 50 15 — 18 _
400 12 — 14 — 16 — 18 — 20 — 24 —
500 15 — 17 50 20 — 22 50 25 — 30 _
600 18' — 21 — 24 — 27 — 30 — 36 —
700 21 — 24 50 28 _ 31 50 36 — 42 _
800 24 — 28 — 32 — 36 — 40 — 48 —
900 27 _ 31 50 36 _ 40 50 45 — 54 —

1000 30 — 35 — 40 — 45 — 50 — 60 —
S3/*°/o findet man, indem man den Betrag für 3V-°/»

und 4"/» zusammenzieht(—77, %) und diese Summe durch
2 teilt ; 4 ‘/t0/o— 4 % und 47, % (= 81/a°/o) geteilt durch 2;
8 Vs0/» —2X5 °/o (=10°/o) dividiert durch 3.

ZinsdiYisoren-Tabelle
zur Ermittelung der Zinsen bei Berechnung von
Vs0/» bis 12'/-% , für das Jahr von 360 Tagen.

Man findet das Zinsprodukt, indem man das
Kapital mit der Zeit (den Tagen) multipliziert
und durch den Divisor des Zinsfufses dividiert.

Divisor. % Divisor. °/» Divisor.

Vs 288000 8V* 10286 7 5143
'/« 144000 3'/. 9600 7V. 4966 !
V» 72000 4 9000 7V* 4800
•4 48000 4V* 8471 73/. 4645
1 36000 40, 8000 8 4500 |
IV. 28800 4'/. 7579 8'/- 4235
Vb 24000 5 7200 9 4000
l ’/i 20571 5'/« 6857 9’/, 3790
2 18000 5V> 6546 10 3600
21/. 16000 53/. 6261 10'/- 3429
2V« 14400 6 6000 11 3273
23/< 13092 6'/. 5760 11V- 3131
3 12000 61/, 5538 12 3000
3% 11077 67« 5333 12'/- 2880

Die Einkommensteuerbeträgt jährlich bei einem Einkommen
von

mehr als
Mk.

bis
einschl.

Mk. Stk.

von
mehr als

Mk.

bis
einschl.

Mk Mk.

900 1050 6 3900 4200 92
1050 1200 9 4200 4500 104
1200 1350 12 4500 5000 118
1350 1500 16 5000 5500 132
1500 1650 21 5500 6000 146
1650 1800 26 6000 6500 160
1800 2100 31 6500 7000 176
2100 2400 36 7000 7500 192
2400 2700 41 7500 8000 212
2700 3000 52 8000 8500 232
3000 3300 60 8500 9000 252
3300 3600 70 9000 9500 276
3600 3900 80 9500 10500 300

Einkommensteuer-
Tarif.

Die Einkommensteuer steigt bei höherem Einkommen
von

mehr als
Mk

bis
einschliefslich

Mk.
in Stufen

Mk
um je

Mk.

10500 30500 1000 30
30500 32000 1500 60
32000 78000 2000 80
78000 100000 2000 100

Bei Einkommen von mehr als 100000 Mk. bis
einschliesslich 105000 Mk. beträgt die Steuer 4000 Mk.
und steigt bei höherem Einkommen in Stufen von
5000 Mk. um je 200 Mk.

Snnf UN» {irrlad der L Schelle nderg 'tcheri tzoi-Buchdruckerei in wiesdade».
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